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Pommelsbrunner Gemeinde–Rundschau
Gestaltung, Satz, Anzeigenannahme und Druck:
PuK Krämmer GmbH 
Nürnberger Straße 47, 91244 Reichenschwand
Telefon: 09151/ 96 430-10, Telefax: 09151/ 96 430-99
E–Mail: pommelsbrunn@puk-print.de

Herausgeber der Gemeinderundschau ist die Gemeinde Pommels-
brunn in Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen und Kirchen-
gemeinden.
© Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit Genehmigung des  
Herausgebers. Für Irrtümer keine Haftung.

Impressum

Kontakt
Rathausplatz 1 · 91224 Pommelsbrunn
Tel.: +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mit dem Gemeinde Pommelsbrunn  
WhatsApp-Kanal aktuell informiert sein!

Rufnummern Rathaus
1. Bürgermeister
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Geschäftsleitung, Fachbereichsleitung
Christian Brand, 09154/9198-18

Vorzimmer Bürgermeister/ 
Geschäftsleitung
Anke Richter, 09154/9198-13

Personalverwaltung
Andrea Bauer, 09154/9198-17

Martina Leykauf, 09154/9198-11
Stefan Pietsch, 09154/9198-33
Katrin Schmidt, 09154/9198-21
Juliana Heiß, 09154/9198-28

Fachbereichsleitung, Kämmerin
Kristina Süß, 09154/9198-24

Sachbearbeitung Kämmerei
Stefanie Kohl, 09154/9198-15

Steuern & Abgaben, Kindergarten, Schule
Margot Seidl, 09154/9198-14

Anordungswesen, stv. Kassenverwaltung
Eva Kretschmer, 09154/9198-20

Teamleitung Bürgerservice, Standesamt, 
Ordnungsamt, Straßenverkehr, IT
Sebastian Herzog, 09154/9198-16

Bürgerservice (Einwohnermelde-,  
Passamt, Gewerbe, Friedhöfe, Rentenan-
gelegenheiten)
Christa Gran, 09154/9198-10
Monika Rießner, 09154/9198-12
Maren Reich-Söllner, 09154/9198-10
Ilonka Maul, 09154/9198-10

Bereitschaftsdienst Bauhof, Abwasser, 
Wasserversorgung
0171/3311135

Seniorenbeauftragte: 

Behindertenbeauftragter: 
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Kindergärten

Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert 
und Team. 
Gehrestalstr. 7 · 91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
kita.gehrestal@elkb.de

Leitung: Katja Pickel 
und Team. 
Am Lichtenstein 1a · 91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@elkb.de

Leitung: Carina Paulus 
und Team. 
Schulstr. 21 · 91224 Hartmannshof
09621/16229 4130 
carina.paulus@brk.de

Außenstelle der Kita „HaWei“:  
Grashüpfer-Gruppe
Leitung: Carina Paulus 
Vertretung: Pia Beck

Juni:
Freitag 05.06.2026 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 06.06.2026 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 19.06.2026 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 20.06.2026 09.00 – 12.00 Uhr

Juli:
Freitag 03.07.2026 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 04.07.2026 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 17.07.2026 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 18.07.2026 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 31.07.2026 15.00 – 17.00 Uhr

Die „Pommelsbrunner Gemeinde–Rundschau“ informiert über 
Nachrichten der Kommune sowie Aktivitäten und Ereignisse in der 
Gemeinde.
Zuschriften sind daher immer willkommen. 
Bitte digitale Fotos liefern (keine Dias oder Negative).
Die Vereinsbeiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 

können aus technischen Gründen gekürzt werden. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos kann keine Haftung übernom-
men werden. Bitte unbedingt den jeweils angegebenen Redaktions-
schluss beachten.

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an: pommelsbrunn@puk-print.de

Redaktionsschluss für die Ausgabe August / September 26 ist der 10. Juli 26.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Armin Haushahn
Erster Bürgermeister

Ihr

mit dem Juni beginnt für viele 
von uns die schönste Zeit des 
Jahres: Die Tage sind lang, 
das Leben verlagert sich wie-
der nach draußen, und unse-
re Gemeinde zeigt sich von 
ihrer besonders lebendigen 
Seite. Der Kirchweihkalender 
ist gut gefüllt – Vereinsfeste, 
kulturelle Veranstaltungen 
oder Begegnungen auf un-
seren Plätzen und in unse-
ren Ortsteilen: Der Sommer 
bringt Menschen zusammen 
und stärkt das Miteinander. 
Vielen Dank an dieser Stelle 
an alle Helferinnen und Hel-
fer, die dazu beitragen, diese 
Feste zu schönen Veranstal-
tungen zu machen. Ihr Ein-
satz macht unsere Gemein-
de lebens- und liebenswert.
Gerade in einer Zeit, in der 
vieles schnelllebig und her-
ausfordernd erscheint, sind 
Gemeinschaft, Engagement 
und gegenseitige Unterstüt-
zung wichtiger denn je.
Am 8. März 2026 fand unter 
anderem die Kommunalwahl 
statt – mit reger Wahlbeteili-
gung aus der Bevölkerung. 
Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, haben entschieden, 
wie sich unser neuer Ge-
meinderat aufstellt. Somit 
dürfen wir folgende Gremi-
umsmitglieder verabschie-
den:
Herrn Kurt Benisch  
(2020 bis 2026),
Frau Martina Hoffmann 
(2020 bis 2026),
Frau Ria Hubmann  
(2008 bis 2026),

Frau Christine Linhardt 
(2008 bis 2026),
Herrn Markus Lochmüller 
(2020 bis 2026) sowie
Herrn Manfred Loos  
(2008 bis 2026).
Neu im Gremium begrüßen 
dürfen wir:
Herrn Kurt Hähnlein (AfD),
Herrn Thomas Kahabka 
(GRÜNE),
Herrn Johannes Kraus (FW),

Herrn Timo Pleisteiner (SPD) 
und 
Herrn Stefan Ringer (CSU).

In der nun gestarteten neu-
en Legislaturperiode wird 
es weiterhin einiges zu tun 
geben, damit wir den einge-
schlagenen, erfolgverspre-
chenden Weg erfolgreich 
fortsetzen können. 
Besonders wünsche ich mir 
eine ebenso vertrauensvol-
le und konstruktive Zusam-
menarbeit, wie wir sie in den 
vergangenen Jahren erleben 
durften. Darüber hinaus plant 
die Verwaltung, mit Beginn 
der neuen Legislaturperiode 
zusätzlich zu den Berichten 
aus dem Gemeinderat künf-
tig auch die öffentlichen Be-
richte aus den Ausschüssen 
auf der Homepage zu veröf-
fentlichen.
Unsere Bürgerversamm-
lungen im März haben gro-
ßen Anklang gefunden. Dort 
konnten Sie Ihre Fragen, 
aber auch Kritikpunkte vor-
bringen. Hierfür ein herzli-
ches Dankeschön, denn nur 

durch die Rückmeldungen 
aus der Bürgerschaft kön-
nen wir weitere Erkenntnisse 
gewinnen und die richtigen 
Schlüsse ziehen.
In den genannten Bürger-
versammlungen wurde auch 
das Thema der Kläranlagen 
behandelt. Ende März wur-
de der erste Abschnitt (Stall-
baum – Hartmannshof) für 
rund 450.000 Euro an die Fir-
ma Pichl vergeben.
Auch der Neubau der Brücke 
in der Happurger Straße in 
Hohenstadt hat mit dem Ab-
riss der bestehenden Brücke 
begonnen und ist mittlerweile 
in vollem Gange. Gleich zu 
Beginn gab es die Befürch-
tung, dass die Arbeiten nicht 
wie geplant durchgeführt 
werden könnten, da sich un-
ter der Brücke eine Wasse-
ramsel-Familie ein Nest ge-
baut hatte. Das Nest wurde 
täglich von der Fachabteilung 
des Staatlichen Bauamts 

kontrolliert, um sicherzustel-
len, dass die Tiere keinen 
Schaden erleiden. Letztlich 
konnte jedoch rechtzeitig mit 
dem Abbruch begonnen wer-
den – wenn auch anders als 
ursprünglich geplant.
Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien einen schönen Juni, 
erholsame Stunden im Frei-
en und viele positive Begeg-
nungen.

Herzlichst,

Der Vorentwurf bezüglich der Neuaufstellung des einfachen Bebauungs- und Grünordnungsplans Nr. 20 „Ortskern 
Hohenstadt“ der Gemeinde Pommelsbrunn, Landkreis Nürnberger Land, im vereinfachten Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch (BauGB), wird in der Zeit vom 13.05.2026 bis 29.06.2026 auf der Homepage der Gemeinde Pommelsbrunn 
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Amtliche Bekanntmachungen

Von links nach recht:
Manuela Reiser (Reinigungskraft), Anke Richter (Vorzimmer), Kerstin Rötzer 
(Reinigungskraft), Bgm Armin Haushahn, Andrea Bauer (Personal), Kristina Süß 
(Kämmerin), Eva Kretschmer (Kämmerei), Stefanie Kohl (Kämmerei), Juliana Heiß 
(Bautechnik), Katrin Schmidt (Bauverwaltung), Margot Seidl (Kämmerei), Maren 
Reich-Söllner (Bürgerservice), Monika Rießner (Bürgerservice), Christa Gran 
(Bürgerservice), Martina Leykauf (Bauverwaltung), Stefan Pietsch (Bautechnik)

Von links nach rechts:
Bgm Armin Haushahn, Carsten Scharrer, Jochen Vogel, Roland Hartmann, Mar-
tin Brunner, Markus Rösel, Oliver Pecksa, Andreas Zimmermann, Martin Bayer, 
Günther Schmidt, Lukas Wirth, Patrick Kiwnik, Wolfgang Lehr, Konrad Paulus, 
Thomas Bauer

Herr Klaus Zöfel gefällt es so 
gut in Pommelsbrunn, dass 
er sich entschlossen hat, für 
seinen neuen Wohnort eine 
Bank zu spenden. 
Diese steht nun am Wied-
weiher und wurde von ihm 
zusammen mit Bürgermeis-
ter Armin Haushahn einge-
weiht. 
Herzlichen Dank Herr Zöfel!

Am 1. April 2026 durfte Herr 
Konrad Paulus sein 40-jäh-
riges Dienstjubiläum in der 
Gemeinde Pommelsbrunn 
feiern. 
Seit 1986 ist Konrad Pau-
lus am Bauhof tätig, wofür 
sich Bürgermeister Armin 
Haushahn bei ihm mit einem 
Fresskorb bedankte.

40-jähriges Dienstjubiläum

Im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 21.04.2026 wurden folgende 
Fundgegenstände abgegeben:

 

Funddatum / 
Nr.

Fundort Beschreibung

10.01.2026 
1/2026

Richthofenweg
Pommelsbrunn

Schlüsselbund  
mit Autoschlüssel

14.01.2026
2/2026

Glascontainer im 
PEZ

Damenbrille  
im Leopardenlook

03.02.2026
3/2026

Hartmannshof an 
der Kirche

2 Schlüssel  
mit Anhänger

01.02.2026
4/2026

Radweg Eschen-
bach-Hohenstadt

Hundeleine

12.02.2026
6/2025

S-Bahn S1 von 
Hersbruck nach 
Hartmannshof

04.03.2026
7/2026

Parkplatz am 
Rathaus

Gymnastikarmband

23.03.2026
9/2026

Straße Hohenstadt 
(PEZ) Richtung 
Happurg

2 große Puppen,  
Mann und Frau,  
Größe ca. 85 cm

21.04.2026
10/2026 

Nähe Wasserwerk 
Hartmannshof

Brille mit schwarz- 
grünem Gestell



05Die Gemeinde informiertPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Die Mitarbeiter von Verei-
nen und Kirchengemeinden, 
aber auch Privatpersonen 
aus Pommelsbrunn und Wei-
gendorf haben sich allerhand 

einfallen lassen, um in der 
schulfreien Zeit keine Lange-
weile aufkommen zu lassen. 
Es ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Die Flyer werden rechtzeitig 
vor den Ferien in den Ge-
schäften, Schulen und Kin-
dergärten ausliegen.
Vorab schon mal ein kurzer 

Überblick über das umfang-
reiche Programm:

Gemeindeferienprogramm 2026 bereits reservierte Termine
Verein Datum Programmtitel
Naturpark Fränkische Schweiz 25.07. Rangertour: Was krabbelt da in unseren Wiesen?
Kath. Kirche 31.07.-02.08. Zeltlager
Naturfreunde 01.08. Klettern und mehr
SV Hohenstadt 01.08. Tennis
Luftsportgruppe 04.08.
SpVgg Weigendorf 04.08. Spiele mit u. ohne Ball
SC Pommelsbrunn 04.-06.08. Fußballcamp
Stefanie Fleischmann 05.08. Yoga für Kinder
Naturpark fränkische Schweiz 06.08. Streuobstwiese
Sebald Zement 06.08. Betriebserkundung
OGV Hartmannshof 06.08. Basteln aus Holz u. Steinen
Luftsportgruppe 07.08. Sommernachtskino

07.08. Ferienprogramm am Hühnerhof
08.08. Höhlenentdeckungstour

Luftsportgruppe 08.08.
09.08. Klettersteig Erlebniswanderung

SV Hartmannshof u. evang. Kirchengemeinde 11.08. Villa Kunterbunt
OGV Pommelsbrunn 12.08. Auf den Spuren der Kelten
Leonie Böhnel 13.08. Fantasiewelt modellieren
Leonie Böhnel 13.08. Filzen
SpVgg Weigendorf 14.08. Schnuppertanzen bei der Tanzgarde
SV Hohenstadt 15.08. Tennis
Evang. Kirchengemeinde Hartmannshof 17.08.-21.08. Kinderfreizeit
Schützenverein Hohenstadt 18.08. Schnuppern mit dem Lichtgewehr
Leonie Böhnel 20.08. Mosaikfantasie
Leonie Böhnel 20.08. Wolle wuseln
SpVgg Weigendorf 20.08. Sportabzeichen
Museum Urzeitbahnhof 26.08. Vom Neandertaler bis zu den Kelten
Leonie Böhnel 27.08. Sandbilder
Leonie Böhnel 27.08. Perlenbilder
Luftsportgruppe 29.08. Baukurs Wurfgleiter
SV Hohenstadt 31.08. Klimarallye
Evang. Kirchengemeinde Hartmannshof 31.08. Sommerfest

01.09. Klettersteig Erlebniswanderung
Doris Ertel u. Monika Rießner 02.09. Das tapfere Schneiderlein
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Viel Spaß und Vorfreude auf das vielfältige Programm!

SpVgg Weigendorf 03.09. Sportabzeichen
SV Hohenstadt 04.09. Tischtennis
Feuerwehr Pommelsbrunn 04.09. Feuer u. Flamme für ein heißes Hobby

05.09. Klettersteig Erlebniswanderung
Kegelclub Fortuna 05.09.
Kleintierzüchter Pommelsbrunn 05.09. Entenwettschwimmen

06.09. Höhlenentdeckungstour
Xund ins Leben 07.-11.09. Erlebnis Sport Woche

08.09. Höhlenentdeckungstour
Evang. Kirchengemeinde 09.09. Spaß unter Gottes Himmel
SV Hohenstadt 11.09. Tischtennis

Es ist ein vertrautes Bild 
– und längst ein Ärgernis: 
Rund um die Altglas Cont-
ainer in Hartmannshof sta-
peln sich Kartons, Plastiktü-
ten, Sperrmüll und allerlei 
Dinge, die mit Altglas unge-
fähr so viel zu tun haben wie 
ein Kühlschrank mit einem 
Briefkasten. Was als sinnvol-
le Einrichtung zur Abfalltren-
nung gedacht ist, verkommt 
zunehmend zur wilden 
Müllhalde.

Zeitgenossen die kreative 

gleichbedeutend mit „Al-
les-abstellen-was-man-los-
werden-will“ ist. Dabei ist 
die Sache denkbar einfach. 
Altglas gehört in die Cont-
ainer und zwar sortiert nach 
Farben, Blechdosen in sau-
berem Zustand in die vorge-
sehenen Altmetall Container 
und alles andere gehört dort 
schlichtweg nicht hin. Punkt.
Besonders dreist wird es, 
wenn sperrige Gegenstände, 

-
nung passen, kurzerhand 
daneben „geparkt“ werden. 
Nach dem Motto: Wird schon 
jemand wegräumen. Spoiler: 
Dieser „jemand“ ist nicht die 
gute Fee, sondern am Ende 
die Allgemeinheit, also wir 

alle. Die Entsorgungskosten 
steigen, das Ortsbild leidet, 
und der Respekt gegenüber 
gemeinschaftlichen Einrich-
tungen sinkt weiter.
Man darf sich schon fragen 
ob Bequemlichkeit wirklich 
wichtiger als ein Mindest-
maß an Verantwortungsbe-

Müll herzufahren, sollte auch 
in der Lage sein, ihn korrekt 

existieren nicht aus Lange-
weile, sondern genau für sol-
che Fälle.
Die Altglas Container sind 
kein Freibrief für Gedan-
kenlosigkeit oder einfach 
Faulheit. Sie sind ein Ange-
bot, und zugleich ein Test 
für unseren Gemeinschafts-
sinn. Leider wird dieser Test 
derzeit von einigen mit be-
merkenswerter Konsequenz 
nicht bestanden.
Vielleicht hilft ein einfacher 
Gedanke: Der Platz rund um 
die Container ist kein Nie-
mandsland. Es ist Teil un-
seres Ortes. Und wie dieser 
aussieht, sagt mehr über uns 
aus, als manchem lieb sein 
dürfte.
Also: Glas und Dosen rein, 
Rest mitnehmen. 
So schwer ist das nicht.
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für  
die Ausgabe August/September 2026 

ist der 10. Juli.

In geselliger Atmosphäre 
fand im April die Jahres-
hauptversammlung des 1. 
FCN-Fanclubs Himmelhun-
de Hartmannshof beim „Frit-
zenwirt“ in Deinsdorf statt. 
Nach einer kurzen Stärkung 

Abends und gedachte ge-
meinsam mit den Anwesen-
den in einer Schweigeminute 
der verstorbenen Vereinsmit-
glieder.
Mit aktuell 130 Mitgliedern 
kann der Fanclub weiterhin 
auf eine stabile Entwicklung 
blicken. Besonders im Be-
richt des Vorstands wurde 
deutlich, wie lebendig und 
vielseitig das Vereinsleben 
in den vergangenen Jahren 
gestaltet war. Von gemein-
samen Besuchen der Heim-
spiele des 1. FC Nürnberg 
über organisierte Auswärts-
fahrten bis hin zu zahlrei-
chen Veranstaltungen wie 
Grillfesten mit befreundeten 

Fanclubs, Weihnachtsfeiern, 
Kegelabenden und abwechs-

Kalender der Himmelhunde 
ist das ganze Jahr über gut 
gefüllt.
Doch das Engagement der 
Mitglieder geht weit über 
klassische Vereinsaktivitäten 
hinaus. Auch bei persönli-
chen Lebensereignissen wie 
Hochzeiten oder runden Ge-
burtstagen ist der Fanclub 
präsent und zeigt seine Ver-
bundenheit. Ebenso wichtig 
ist das soziale Engagement: 
Mit einer Spende in Höhe 
von 500 Euro für ein Son-
nensegel des Hartmannsho-
fer Sportvereins leisteten die 
Himmelhunde zuletzt einen 
wertvollen Beitrag. Diese 
gelebte Gemeinschaft ist ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Vereins und trägt maßgeblich 
zu dessen positiver Entwick-
lung bei.
Die Neuwahlen verliefen 
ohne Überraschungen und 

spiegelten das große Ver-
trauen der Mitglieder in ihre 
Vorstandschaft wider: Alle 
bisherigen Amtsinhaber wur-
den einstimmig in ihren Po-
sitionen bestätigt. Lediglich 
bei den Schriftführerinnen 
wurden die Plätze getauscht: 
Nina Brunner übernimmt 
nun das Amt der Schriftfüh-
rerin, unterstützt von Sylvia 
Müller als Stellvertreterin. 
Auch diese Anpassung wur-
de einstimmig beschlossen.
Ein ebenso positiver Ein-
druck ergab sich aus dem 
Kassenbericht von Kassier 
Herbert Schneider. Der Fan-

-
liden Beinen und ist gut für 
kommende Aufgaben und 
Projekte gerüstet. 
Zeitgleich richtet die Vor-
standschaft den Blick bereits 
in die Zukunft, denn ein be-
sonderes Ereignis kündigt 
sich an: Im kommenden Jahr 
feiert der Fanclub sein 20-jäh-
riges Jubiläum. Die Feierlich-

-
wochenende vorgesehen und 

Mai 2027, am Sportplatz in 
Hartmannshof statt.
Besucher dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches und 

familienfreundliches Pro-
gramm freuen: Ein Festzelt 
wird den passenden Rahmen 
bieten, während eine Hüpf-
burg für die jüngeren Gäste 
bereitsteht. Am Nachmittag 
ist ein Fußball-Dart-Turnier 
geplant, das sowohl sportli-
chen Ehrgeiz als auch Spaß 
verspricht. 
Den stimmungsvollen Ab-
schluss bildet ein musikali-
scher Abend mit der Band 
„Dirty Sox“, die für beste Un-
terhaltung sorgen wird.
Mit all diesen Aktivitäten 
zeigt der Fanclub Himmel-
hunde Hartmannshof ein-
drucksvoll, dass er weit 
mehr ist als eine reine Fan-
gemeinschaft. Er ist ein fes-
ter Bestandteil des örtlichen 
Vereinslebens und zeichnet 
sich durch Zusammenhalt, 
Engagement und Gesellig-
keit aus. 
Das anstehende Jubiläum 
bietet nicht nur Anlass zum 
Feiern, sondern auch die 
Gelegenheit, auf zwei erfolg-
reiche Jahrzehnte zurück-
zublicken und gemeinsam 
in die Zukunft zu schauen. 
Der Termin darf daher schon 
jetzt im Kalender vorgemerkt 
werden!
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Möbel und mehr….

Christian Pickelmann | Möbelwerkstatt
Hauptstraße 53 | 91224 Pommelsbrunn-Hohenstadt

Tel. 09154 / 9158530 | Mobil: 0160 / 96409112
info@pickelmann-moebelwerkstatt.de | www.pickelmann-mobelwerkstatt.de

Bei der Dorfreinigung am 
Samstag dem 26. März tra-
fen sich viele einsatzbereite 
Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Hohenstadt am 
Dorfplatz, um den Dorfkern 
und die umliegenden Wege 
von Müll und Unrat zu be-
freien. Organisiert wurde die 
Aktion vom Ortsverschöne-
rungsverein Hohenstadt un-

ter Leitung des Vorsitzenden 
Jürgen Endner und seines 
Vorstandsteams. Insgesamt 
beteiligten sich 34 Personen: 
24 Helferinnen und Helfer 
sowie zehn Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr. Vom zentra-

-
ten die Gruppen sternförmig 
rund um den Dorfkern aus 
und arbeiteten sich entlang 

von Wegen, Grünstreifen 
und Randbereichen vor. Das 
Bild war vertraut, die Bilanz 
dennoch bemerkenswert: 
Eine Zweiergruppe sammel-
te allein zirka 350 Zigaretten-
kippen ein. Außerdem wan-
derten erneut Unmengen 

in die Säcke, die auch in den 
vergangenen Jahren immer 
wieder an bereits bekannten 
Plätzen aufgefallen waren. 
Neben dem erwartbaren All-
tagsmüll stießen die Samm-
ler auch auf skurrile Gegen-
stände. 
Dazu zählten ein wegge-

eine Skulptur von Dürers 
Betenden Händen. Als der 

Gebüsch gezogen wurde, 
kommentierte Endner den 
Fund trocken mit den Wor-
ten: „War der Hamster noch 
drin?“. 
Auch die Feuerwehr war 

praktisch gefordert: Aus der 
Pegnitz musste ein Einkaufs-
wagen geborgen werden, der 
anschließend zurück zum 
Lidlmarkt gebracht wurde. 
Parallel dazu übernahm die 
Jugendfeuerwehr zusätzliche 
Arbeiten am sogenannten 
Wasserfall. Dort entfernten 
die Jugendlichen Schlamm 
und weitere Reste, die sich 
über die Zeit angesammelt 
hatten. Der Abtransport des 
gesammelten Unrats wurde 
wie in den Vorjahren durch 
Martin Brunner unterstützt, 
der mit einem Fahrzeug der 
Gemeinde Pommelsbrunn 

Menge in diesem Jahr etwas 
geringer aus als sonst. Zum 
Abschluss kamen die Betei-
ligten im Feuerwehrhaus 
zusammen; dort gab es eine 
gesponserte Brotzeit für die 
Müllsammler und „Verschö-
nerer“. 

Auch 2026 zogen zahlreiche Helfer und Helferinnen des Ortsverschönerungs-
vereines los, um Hohenstadt und Umgebung von Müll und Unrat zu befreien.
 Bild und Text: Renate Scharrer

Auch in diesem Jahr hat sich 
die Jugendfeuerwehr Pom-
melsbrunn bereits im Früh-
jahr intensiv auf die Abnah-

1 vorbereitet. Bestandteil die-
ser Prüfung ist ein Projekt aus 
dem sportlichen, kulturellen, 
sozialen oder ökologischen 
Bereich. Die Jugendgruppe 
entschied sich für eine Auf-
räumaktion in der heimi-
schen Natur.
Am Ostersamstag starteten 
die Jugendlichen unter der 
Leitung der Jugendwarte 
Christian Sperber und Maxi-
milian Pickel bereits in den 
frühen Morgenstunden. 
Ausgestattet mit Müllsä-
cken und Handschuhen be-
gannen sie am Ortseingang 
und arbeiteten sich entlang 
des Högenbachs vor. Da die 
Vegetation zu diesem Zeit-
punkt noch spärlich war, 
konnten zahlreiche achtlos 

weggeworfene Abfälle wie 
-

packungen, Baumaterialien 
und sonstiger Restmüll pro-
blemlos entdeckt und einge-
sammelt werden.
Auch das Wetter spielte mit, 
sodass die Aktion ohne Re-
gen durchgeführt werden 
konnte. 
Mit großem Engagement 
füllten die Jugendlichen 
zahlreiche Müllsäcke und 
Tonnen. Zum Abschluss traf 
sich die Gruppe wieder am 
Feuerwehrhaus. Der Bauhof 
Pommelsbrunn übernahm 
anschließend die fachgerech-
te Entsorgung des gesammel-
ten Mülls.
Mit dieser Aktion leistete 
die Jugendfeuerwehr nicht 
nur einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz, sondern 
zeigte auch eindrucksvoll ihr 
Engagement für die Gemein-
schaft.
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„Haier gibt’s vo der Gmaa 
ka Fäichtnstraa fürn Ous-
terbrunner“, so informierte 
Jürgen Endner, der 1. Vor-
sitzende des Ortsverschöne-
rungsvereins Hohenstadt, die 
„Osterbrunnenbinderwei-
wer“, eine ca. 8 Frauen um-
fassende Gruppe, die schon 
jahrelang gemeinsam die 
Krone, und die Girlande des 

Brunnens unten im Dorf mit 
grünen Zweigen gestaltet. 
Das war eine schlechte Nach-
richt. Was tun? 
Auf künstlichen Schmuck 
ausweichen? Das kam nicht 
in Frage, und so gelang es 
tatsächlich, aus privatem 
Grünschnitt und aus Fichten-
schnitt oben von der Egerten 
genung Material zusammen-

zuholen, so dass die stunden-
lange Schneiderei begonnen 
werden konnte. Es gab also 
„Schnippler“, „Büschlale-
ger“, die kleine Zweige zu 
Büscheln formten, und die 
dann den „Bindern“ reichten, 
die mit viel Draht die Metall-
bögen für die Krone und die 
lange Sisalkette für die Gi-
rlande mit frühlingshaftem 
Grün umwickelten. 
Auch der Nachwuchs, die 
kleine 7-jährige Enkelin einer 
Mitarbeiterin, war begeistert 
dabei, beim Binden zu hel-
fen. Dazwischen gab es Ku-

Gespräche und viel gemein-
sames Lachen. 
Man sieht dem Osterbrunnen 
nicht an, dass ca. 35 Stunden 
Arbeit drinstecken, aber es 
lohnt sich jedes Mal! Und 
weil Grünschnitt übrig war, 
wurde auch gleich noch der 
kleine Egertenbrunnen mit 

Am 29.03.26 herrschte im Na-
turfreundehaus in Pommels-
brunn Hochbetrieb – es war 
wieder Zeit fürs alljährliche 
Osternestersuchen des Klein-
tierzuchtvereins! Gleich zu 
Beginn stürmten Groß und 
Klein zielstrebig das österli-

gemachten Köstlichkeiten 

die Jugendleiter waren zu-

Bäcker, die für jede Menge 
Naschwerk gesorgt hatten.
Zum Glück spielte auch das 
Wetter mit: Es blieb trocken, 
sodass der Osterhase unge-
stört seine liebevoll gepack-
ten Nester verstecken konn-
te. Die Spannung stieg, als 16 
Kinder aufgeregt ihre Num-
mer zogen – der Startschuss 
für die erste Suchrunde. Wer 
dachte, das Finden der Schät-
ze sei ein Kinderspiel, wurde 
überrascht! Manche mussten 
schön die Augen aufhalten, 

bevor sie ihr Nest voller Le-
ckereien und kleiner Überra-
schungen entdeckten.
Doch damit nicht genug: 
Nach der erfolgreichen ersten 
Runde ging’s auf in die zwei-
te Suche – für die ganz Aus-
dauernden und Entdecker 
unter den jungen Schatzjä-
gern. Zwischendurch gab es 
regen Austausch bei Fachge-
sprächen über die jüngsten 
Zuchterfolge der Vereinsmit-
glieder und entspanntes Ge-

chen.
So verging der Sonntag-
nachmittag wie im Flug – 
kurzweilig, spannend und 
gesellig. Ein voller Erfolg für 
den Kleintierzuchtverein, 
der sich herzlich bei allen 
Mitgliedern und Freunden 
bedankt, die diesen schönen 
Tag mit Leben gefüllt haben. 
Auf viele weitere gemeinsa-
me Veranstaltungen!

Anzeigenschluss für 
die Ausgabe 

August / September 2026 
ist der 10. Juli 2026.

Girlande und Eierkette ge-
schmückt. „Schäi wors“!

Trockenbau - Treppensanierung - Bodenleger - Innenausbau
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AWO Seniorenzentrum Pommelsbrunn
Nürnberger Straße 77 ·  91224 Pommelsbrunn ·  Tel: 09154 91950
www.awo-seniorenzentrum-pommelsbrunn.de

Wir bieten Ihnen:

Kurzzeit- &
Krankenhausnachsorge

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Seniorenzentrum
Pommelsbrunn

 

„Der Sprechtag des 
Versichertenbera-
ters der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bund, Erich Brendl, 

in Pommelsbrunn 
immer am letzten 
Donnerstag im Mo-
nat von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr statt. 
Kostenlos werden 
Beratungen durch-
geführt. Ebenso kos-
tenlos können auch 
Anträge auf Kon-
tenklärungen sowie 
Rentenanträge ge-
stellt werden.
Zusätzliche Termin-
vereinbarungen un-
ter 
09154/8631.“

Der Heimat- und Museums-
verein Pommelsbrunn e. V. 
präsentiert gemeinsam mit 
dem Heimatverein Gun-

tersrieth e. V. die Ausstellung 
„Kriegsende 1945 im Nürn-
berger Land“. Sie widmet 
sich den letzten Wochen des 
Zweiten Weltkriegs in unse-
rer Region und spannt den 
Bogen von den dramatischen 
Ereignissen im Frühjahr 1945 
bis in die Zeit des mühsamen 
Neuanfangs danach. 
Im Mittelpunkt stehen lo-
kale Geschehnisse: Luftan-

Einmarsch amerikanischer 
Truppen, Erinnerungen von 
Zeitzeugen sowie die letz-
ten Tage der Außenstelle des 
KZ Hersbruck. Ergänzt wird 
die Ausstellung durch zahl-
reiche Exponate, darunter 

auch seltene Fundstücke und 
Ausrüstungsgegenstände 
aus deutscher und amerika-
nischer Herkunft, die ein-
drucksvoll die Spuren dieser 
Zeit dokumentieren. 
Neben der historischen Ein-
ordnung legt die Ausstel-
lung besonderen Wert auf 
persönliche Geschichten und 
Anekdoten. Sie zeigen, wie 
Menschen die letzten Kriegs-
tage erlebt haben – zwischen 

-
nung und ersten Schritten in 
ein neues Leben. 
Die Ausstellung ist vom 10. 
Mai 2026 bis 29. November 
2026 jeweils sonntags von 14 
bis 17 Uhr im Heimatmuse-

um Pommelsbrunn, Heuch-
linger Straße 2, zu sehen. 
Ein besonderer Auftakt ist 
für den 10. Mai 2026 geplant: 
An diesem Tag lädt der Ver-
ein zusätzlich zum Muse-
umscafé ein. Besucherinnen 
und Besucher können den 
Ausstellungsbesuch bei Kaf-
fee und Kuchen in angeneh-
mer Atmosphäre ausklingen 
lassen. 
Weitere Informationen zur 
Ausstellung und zu beglei-
tenden Veranstaltungen sind 
unter 
www.heimatmuseum-pom-

Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

Anzeigenschluss für die Ausgabe August / September 2026 ist der 10. Juli 2026.
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Die Damen der "Spätlese" haben auch dieses Jahr wieder den Osterbrunnen in 
Eschenbach geschmückt. Bild: Renate Scharrer

09154/4004

BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Hohenstadt, Pommelsbrunn,

Hartmannshof, Eschenbach, Happurg,

Sulzbach-Rosenberg, Gemeindegebiet 

Birgland, Schwend, Fürnried, Alfeld,

Thalheim, Illschwang, Heldmannsberg

www.bestattungen-scharf.de

Ein ehemals brach liegendes 
Grundstück der Gemeinde 
kann mit Hilfe des Eltern-
beirates, des Fördervereins 
und des Jurypreises der Raif-
feisenbank in ein „Grünes 
Klassenzimmer“ verwandelt 
werden. Der alte Obstgarten 
soll ein lebendiger Lernort 
in direkter Nähe zur Schule 
werden. In diesem kann den 
Kindern die Natur nicht nur 
theoretisch, sondern prak-
tisch und mit allen Sinnen 
nähergebracht werden. Sie 
können dort Schmetterlin-
ge am Fallobst beobachten, 

untersuchen, Kunstwerke 
aus Naturmaterialien gestal-
ten – und lernen dabei Ver-

antwortung für die Umwelt 
zu übernehmen.
Um die Nutzung für alle 
Klassen zu ermöglichen, 
bauen der Elternbeirat und 
Förderverein zusammen mit 
Freiwilligen aus der Eltern-
schaft einen neuen Unter-
stand und eine Wasserstelle. 
Der Unterstand dient zur 
Lagerung von Materialien, 
die vor Ort benötigt werden. 
Die Wasserstelle soll wei-
teren Tieren wie Fröschen, 
Libellen, Grasfröschen und 
vielleicht sogar Ringelnat-
tern einen Lebensraum bie-
ten. Regenwasser wird über 
Dachrinnen an der Hütte ge-
sammelt und zur Befüllung 
des Teichs genutzt.

Im März haben eifrige Eltern 
und Kinder den alten Unter-
stand abgerissen. Die alles 
überwuchernden Brombee-
ren wurden kräftig zurückge-
schnitten, um den Obstbäu-
men wieder mehr Licht zu 

schon nach zwei Stunden ein 
ganzer Hänger mit Brombee-
ren gefüllt war und ein Au-
tohänger mit den Schuppen-

entsorgt werden konnte.
Im April trafen sich Freiwil-
lige des Elternbeirats, des 
Fördervereins und Eltern 
mit Kindern erneut, um mit 
dem Bau des Unterstands zu 
starten: nach Vermessung mit 
Schnur und Laser und einem 

-
damente setzen zu können. 
Mit tatkräftiger Hilfe eines 
Viertklässlers und drei Erst-
klässlerinnen wurden etliche 
Liter Beton angerührt, um 

auszugießen und an anderer 
Stelle wurde der Teich ge-
buddelt. Bis die Fundamente 
ausgehärtet sind, laufen die 
weiteren Planungen für den 
Bau des Schuppens.
Wir bedanken uns bei der 
Gemeinde Pommelsbrunn, 
dass sie der Schulgemein-
schaft dieses Grundstück zur 
Verfügung stellt. 
Vielen Dank auch an Garten-

bau Schütz und die Firma 
Heinl Bauelemente aus Ill-
schwang für ihre großzügi-
gen Materialspenden.
Natürlich verfolgt der Eltern-
beirat mit Unterstützung des 
Fördervereins auch weitere 
Projekte, wie die “Bildungs-
landschaft Pommelsbrunn” 
welches sich für praxisnahe 
Lernerfahrungen der Grund-
schülerinnen und -schüler 
einsetzt, aktuell für einen 
gemütlichen Leseraum, in 
welchem Lesepatinnen und 
Lesepaten vorlesen können, 
oder die Organisation des 
Weihnachtsmarktes für die 
Schulgemeinschaft.
Wer bei einzelnen Projekten 
oder generell im Elternbei-
rat und der Förderverein der 
Grundschule Pommelsbrunn 
mitmachen will (Verstärkung 
ab dem Schuljahr 26/27 ge-
sucht), kann sich gerne an 
elternbeirat@gs-pom.de oder 
info@foerderverein-gspom-
melsbrunn.de wenden.
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Die Vorsitzende des Natur-
freundehausvereins Gabriele 
Munker konnte zahlreiche 
Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung begrüßen. 
Das zurückliegende Jahr 
2025 war ein erfolgreiches 
Jahr. An 48 Sonntagen war 

12 Hausdienste versorgten 
die Gäste mit selbstgebacke-
nen Kuchen und Getränken. 
Erfreulicherweise konnte 
sogar ein neues Team dazu-
gewonnen werden und kam 
nach der Erstunterweisung 
auch gleich zum Einsatz. Das 
Naturfreundehaus war sehr 
beliebt als Unterkunft für 
Klassenfahrten, Kindergär-

Freundesgruppen und Ta-

gungen.
Für die Wied- und Heimat-

von 24 Wanderwegen war 
-

team im vergangenen Jahr 
viele Stunden in der Natur 
unterwegs. Um die Wan-
derwege begehbar zu halten 
werden immer wieder die 
Markierungen erneuert und 
Hindernisse aus dem Weg 
geräumt. Eine Übersicht von 
allen diesen Wegen liegt aus 
und ist auf der Internetseite 
gelistet.
Für den Spielplatz wurde ein 
Zirkuswagen mit Pferd an-

renoviert. 
Die 1. Vorsitzende bedankte 
sich bei allen Aktiven für die 
in 2025 vielfältig ehrenamt-

lich geleisteten Stunden um 
und im Naturfreundehaus. 
Was in der heutigen Zeit nicht 
mehr selbstverständlich ist. 
Als Dankeschön dafür fand 
der Helferabend im Kainsba-
cher Gasthof zur Linde statt. 
Dabei wurde auch die jährli-
che Hygieneunterweisung der 
Hausdienste abgehalten.
Die Revision sprach der Kas-
siererin Petra Löhner für ihre 
umfangreiche, gewissenhafte 
Arbeit ein Lob aus und der 
Gesamtvorstand wurde ein-
stimmig entlastet. 
Gemäß Satzung waren nach 2 
Jahren Neuwahlen erforder-
lich. Alle Mitglieder der Ver-
waltung stellten sich für eine 
Wiederwahl zur Verfügung, 
wurden einstimmig von der 
Versammlung gewählt.
Bei der anschließenden Jahres-
hauptversammlung des Orts-
vereins berichtet der 1. Vor-
sitzende Peter Dreyer sowie 
die verschiedenen Referenten 
berichteten über die stattge-
fundenen Veranstaltungen 
des Vereins mit seinen über200 
Mitgliedern. Monatliche Seni-
orenwanderungen und -nach-

-
torradgruppe, wöchentliche 
Skigymnastik in den Winter-
monaten und eine Weinfahrt 
mit Führung durch das Wass-
erwerk in Sulzfeld, ein Kinder-
fasching wurden organisiert. 
Die Sonnwendfeier, der Tanz 
unterm Sternenhimmel, die 
Feier der Wintersonnenwende 
und ein Adventsaltennachmit-
tag mit Musik erfreuten viele 
Besucher.
Anja Kohler, die Leiterin der 
Mitte 2025 neu gegründeten 
Kindergruppe „Die Wald-

berichten. 12 Kinder im Alter 
von 5 bis 8 Jahren nahmen an 
den Nachmittagen teil. Alle 14 
Tage, am ersten und dritten 

sich für Unternehmungen im 
und ums Naturfreundehaus. 
Der Kassiererin des Ortsver-
eins, Evelyn Herger, konnte 
die Revision beste Kassen-

führung bescheinigen. Die 
Entlastung der gesamten 
Verwaltung wurde von der 
Revision beantragt und 
durch die anwesenden Mit-
glieder bestätigt.
Vorstand Peter Dreyer und 
Harry Huber, der 2. Ver-
einsvorsitzende ehrten die 
langjährigen, treuen Ver-
einsmitglieder:
für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Johanna Balk, Wolfgang 
Friedrich, Markus Radl
für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Jörg Habermann, Waltraud 
Radomsky, Konrad Schmidt, 
Philipp Vogel
für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Rainer Engerer, Thomas 
Haas, Gudrun Kneisl, Hil-
degard Wacker, Evelyn Her-
ger, Gerlinde Weber
für 60 Jahre Mitgliedschaft: 
Johann Zimmermann
für 75 Jahre Mitgliedschaft: 
Erich Engerer, der Ehren-
vorsitzende des Vereins.
Der Vorstand dankte den 
Mitgliedern für Ihr Engage-
ment. Ein herzliches Danke-
schön erging an alle Spen-
der und Unterstützer des 
Vereins.
Für das Jahr 2026 ist außer 

-
den Veranstaltungen folgen-
des geplant: 
Tanz unterm Sternenhim-
mel, 28.03. Frühlingsstö-
bertag, 21.06. Sonnwend-
feier, 22.08.Tanz unterm 
Sternenhimmel, ab Oktober 
Skigymnastik in der Schul-
turnhalle, 10.10. Weinfahrt, 
17.10. Herbststöbertag, 
07.11. Helferessen, 16.12. Se-
niorenweihnachtsfeier und 
19.12. Feier der Winterson-
nenwende.
Alle Aktivitäten, das ak-
tuelle Programm und die 
Besetzung der Hausdienste 
können auf der Internetseite 
www.naturfreunde-pom-
melsbrunn.de nachgelesen 
werden.

Bericht: Gabi Munker

Die anwesenden, geehrten Vereinsmitglieder von links nach rechts.
1. Reihe Gerlinde Weber, Erich Engerer, Waltraud Radomsky, Evelyn Herger, Jo-
hann Zimmermann
2. Reihe Rainer Engerer, Konrad Schmidt, 1. Vorsitzender Peter Dreyer, Jörg Ha-
bermann, Harald Huber, 2. Vorsitzender
 Bild: Kurt Habermann

 

Juni 2026
Niebler Martin 65

65
87
70

Juli 2026
87

Nösinger Renate 80
65
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Jahresversammlung: Obst- 
und Gartenbauverein Pom-
melsbrunn hatte Neuwahlen 
und einige Ehrungen durch-
zuführen.
Pommelsbrunn: Zur Jah-
reshauptversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Pommelsbrunn begrüßte 
Vorsitzende Eva Scholz ne-
ben zahlreichen Mitgliedern 
die Vorsitzende des Kreisver-
bandes Hersbruck, Frau Na-

dine von Haßel-Geiger, und 
Herrn Bürgermeister Armin 
Haushahn. 
Nach den Grußworten der 
Ehrengäste berichtete Frau 
Scholz über die Aktivitäten 
im Jahr 2025: Mit Baum-
schneidekurs im Garten von 
Ingrid Meyer, Aufstellen des 
neu gestalteten Osterbrun-
nens, Verkauf von Blumener-

-

-
miden und Blumenkästen, 

LGA Furth im Wald und dem 
Kinderferienprogramm war 
einiges geboten.
Ihr Dank richtete sich an alle 
Helferinnen, die das ganze 

gießen. Ein besonderer Dank 
galt wie immer der politi-
schen Gemeinde, die den 

-
kräftiger Weise unterstützt.
Anschließend folgte der Kas-
senbericht durch Annemarie 
Lett. Aufgrund der Anschaf-
fung einer Sitzgruppe am 
Kinderspielplatz Lindenstra-
ße und zwei Birnbäumen am 
Gemeindeanger überstiegen 
die Ausgaben die Einnahmen 
im Jahr 2025. 
Die Neuwahlen ergaben 
nach dem freiwilligen Aus-
scheiden von Edith Richter 
und Rainer Eisenbarth, dass 
Christine Pickel neue Vorsit-
zende ist. Ihr „Vize“ ist Cor-
nelia Freibott.
Als Kassier fungiert Anne-
marie Lett, als Schriftführer 
Margit Weiser, Revisoren 

und Beisitzer sind Sonja Jä-
ger, Katharina Kaiser, Ingrid 
Meyer, Irmgard Paulus, Eva 
Scholz, Hildegard Schmidt 
und Dagmar Süss.
Geehrt wurden für ihre lang-
jährige Treue zum Verein: 
Erika Goppelt, Edith Richter 
und Gert Haumberger für 
jeweils 40 Jahre und für 25 
Jahre Helga Bösl und Gisela 
Bogner.
Zum Schluss gab Christine 
Pickel noch einen Ausblick 
auf das Jahr 2026:

-

Gemeinschaftshaus
12. August: Kinderferienpro-
gramm 

Zur verbesserten Informati-
on und Kommunikation mit 
den Mitgliedern soll zukünf-
tig eine WhatsApp Gruppe 
erstellt werden.
Ebenfalls werden alle Infor-
mationen bzw. Änderungen 
weiterhin im Vereinskasten, 
der Gemeinderundschau 
und im Vereinskalender der 
Hersbrucker Zeitung be-
kannt gegeben.

Bei den Ehrungen (v. links) Bgm. Armin Haushahn, Rainer Eisenbarth, Nadine 
von Haßler-Geiger, Erika Doppelt, Edith Rich-Ter, Christine Pickel, Eva Scholz, 
Helga Bösl, Gisela Bogner und Gert Haumberger.

Die „Waldwichtelgruppe“ 
der Naturfreunde Pommels-
brunn führten am 1. Mai eine 
Familienwanderung von 
Happurg nach Pommels-
brunn durch. 
Bei herrlichen Frühlingswet-
ter starteten sie ausgestattet 
mit Rucksäcken, Picknickde-
cken und viel guter Laune 
mit der S-Bahn nach Hap-
purg und wanderten von 
dort zurück. 
Die 4,4 km lange Strecke 
führte durch schattige Wald-
wege, blühende Wiesen und 
an kleinen Bächen entlang. 
Für Abwechslung sorgte ein 
Natursuchspiel, bei dem die 
Kinder vorgegebene Gegen-

stände wie Zapfen, Blätter 

Dieses Spiel schärft nicht nur 
den Blick für die Umwelt, 
sondern sorgte auch für Spaß 
entlang des Weges. Viel Freu-
de machten den Kindern 
auch die Lamas und Pferde 
auf der Weide.
Am Ende der Wanderung 
fand eine Schatzsuche statt. 
Anschließend konnten sich 
die Wanderer im Kneippbe-
cken abkühlen. 
Am Högenbach bauten die 
Teilnehmer gemeinsam aus 
gesammelten Stöcken Flöße, 
die sie dort gleich schwim-
men ließen.

Naturfreunde laden Familien ein

Gemeinsamer Floßbau© Anja Kohler
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–  S E I T  4 0  JA H R E N  -
Lohnsteuerhilfe Franken u. Sachsen e.V.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, 
Hausbesitzern und Hausvermietern, Renten und Pensionen

–  B E R AT U N G S S T E L L E N  -
91217 HERSBRUCK, Ostbahnstraße 29 (gegenüber neuem Feuerwehrhaus)

Tel. 09151/4110, Fax 09151/70085
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung

Achtung, Alterseinkünftegesetz:
Ab 2005 Steuern und Renten und Pensionen?
Wir beraten Sie gerne!

Einkommenssteuererklärung

Wandertipp: Wanderpark-
platz Rinnenbrunn - Bism-
arckgrotte Südeingang - Bio-
topkom-plex Bärnhof-Weiher 
- Zyprianstein - über Zenkel-
berg nach Grünreuth - unter-
halb des Kolbenberges und 
des Brändelberges zurück 
zum Parkplatz.
Die Wanderung führt zu ei-
nem großen Teil durch den 
Staatsforst Rinnenbrunn mit 
seinem riesigen Baumbe-
stand. Inmitten der Wald-
landschaft wurde das Wei-
herbiotop Bärnhof angelegt. 
Des weiteren ist der Zyprian-
stein ein lohnendes Ziel. Auf 
der zweiten Hälfte des Weges 

-
schaft nach Grünreuth und 
so zurück zum Parkplatz.
Am Wanderparkplatz Rin-

Wandergruppe zum Start 
der Wanderung durch den 
Rinnenbrunner Forst. Ge-
genüber des Parkplatzes, wo 
jetzt ein paar Holzgebäude 
stehen, stand von 1857 bis 
1976 das Forsthaus Rinnen-
brunn. Es diente nicht nur 
als Forsthaus, sondern war 
ein gern und viel besuchtes 

eine Genehmigung als „Bier-
wirtschaft“ erhielt. Ab ca. 
1960 ist der bauliche Zustand 
so schlecht, dass es schließ-
lich 1976 abgerissen wurde. 
Vom Parkplatz, nach Osten 
leicht ansteigend, erreicht die 
Gruppe nach ca. 300 m den 
Südeingang der 1890 ent-
deckten Bismarckgrotte. Sie 
ist eine der größten Durch-
gangshöhlen in der Fränki-
schen Schweiz. Nach einem 

kurzen Waldweg stößt man 
auf den Waldwirtschaftsweg, 
dem man ca einen Kilome-
ter nach Süden folgt. Hier 

der von Achtel kommt und 
nach Bärnhof führt. Auf die-
ser Straße, Richtung Bärnhof, 
erreicht man nach ca. ½ km 
auf der linken Straßenseite 
den Biotopkomplex Bärn-
hof-Weiher. Dieses Biotop 
wurde 2023 bis 2024 von den 
Bayerischen Staatsforsten in 
Zusammenarbeit mit der Fir-

einem weiteren km auf der 
Straße weist rechter Hand ein 
Schild auf eine Sehenswür-
digkeit in diesem Gebiet hin. 
Es handelt sich um den Zy-
prianstein, einem Kallmün-
zerblock in der Größe von 6 
x 4 x 3 m und einem Gewicht 
von etwa 100 Tonnen, der in 
einer Ansammlung von etwa 
80 kleineren Blöcken liegt. 
Kallmünzer sind verkiesel-
te Sandsteine, die vor etwa 
60 Millionen Jahren entstan-
den sind. Der ansteigende 
Hinweg ist dann auch wie-
der der Rückweg mit einer 
Weg-strecke von einem km. 
Noch ein kurzes Wegstück 
auf der Ortsverbindungs-
straße und es geht links ab 
Richtung Westen auf einem 
ausgebauten Feldweg durch 
freies landw. Gelände. Als 
größte Erhebung zeigt sich 
der 536 m hohe Zenkelberg, 
der noch bestiegen werden 

muss, bevor Grünreuth zur 
Mittagsrast in der Gaststätte 
„Zum Grünreuther Schlössl“ 
der Fam. Übler erreicht 
ist. Nach bester Bewirtung 
wird der Rückweg anget-
re-ten. Nochmals Richtung 
Zenkelberg, dann vor den 
Feldscheunen nach Norden 
abgezweigt, geht es unter-
halb des Kolbenberges durch 
lichten Wald und Wiesen, um 
nach ca. zwei km nach Osten 
durch den Rinnenbrunner 
Forst den Parkplatz zu errei-
chen.
Von der Wandergruppe der 
Naturfreunde Pommels-
brunn stammt dieser Wan-
dertipp. 
Die Wanderung wurde am 
1. April 2026 bei normalem 
Frühlingswetter unter der 
Führung von Adolf Klipsch 
mit 28 Teilnehmer/innen 
absolviert. Eine angenehme 
Tageswanderung, mit einer 
guten Einkehrmöglichkeit.
Parkmöglichkeit: Wander-
parkplatz Rinnenbrunn.
Einkehrmöglichkeit: Gast-
stätte „Zum Grünreuther 

anfragen! Tel.Nr.: 09152-572)
Gesamtlänge: ca. 10 km bei 
nur 160 Höhenmeter Auf- 
und Abstieg.
Zusätzlicher Hinweis: Eine 
leicht zu begehende Strecke, 
die mit normaler Kondition 
zu bewältigen ist. 

Text und Fotos:  
Zimmermann Johann
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Wieder immer im Frühling 
lud die Kulturgemeinschaft 
Hohenstadt am Sonntag, 15.3. 
2026 ab 14 Uhr in den Mark-
grafensaal Hohenstadt ein. 
Das Vorbereitungsteam rund 
um die 1. Vorsitzende Jenny 
Pilhofer hatte ein vielfältiges 
Programm sich ausgedacht, 
das von vielen Künstlern 
gestaltet wurde, die alle mit 
Hohenstadt verbunden sind, 
und das für nahezu alle Sinne 
einen Genuss bot.
Und so folgten so viele Besu-
cher dieser Einladung, dass 
alle möglichen Plätze im son-

-
fensaal besetzt wurden und 

-
mer kleiner wurde.
Zunächst konnten sich die 

-
gebackene Kuchen der Dorf-
bäckerinnen schmecken lassen. 
Für den optischen Genuss 
wurden Werke des Künstlers 

Er, 1905 geboren, lebte von 
1931 bis 1985 in Hohenstadt 
und hinterlässt einmalige 

Kultur und Kaffee im Markgrafensaal Hohenstadt

Ansichten, Aussichten und 
Einsichten in das Dorf von 
früher. Die Erben haben sein 
künstlerisches Vermächtnis 
der Gemeinde Pommels-
brunn übergeben, aus deren 
Archiv nun selten zu sehen-
de Exemplare im Saal ausge-
stellt wurden. Interessierte 
Besucher erhielten auch auf 
Wunsch nähere Information 
zu Gebäuden, die nicht mehr 
stehen.
Auch für den optischen Ge-
nuss sorgten weiter die Figu-
ren des Hohenstädter Tanz-
kreises unter der Leitung 
von Herbert Bauer, dessen 
Teilnehmer komplizierte 
Schrittfolgen und Gruppen-

akustischen Genuss trugen 
die extra für diesen Anlass 
gebildete Gesangsgruppe 
„Houerschdieder Sänger“ 
(Wolfgang Pöhner, R. Mon-
taperti, J. Streb, H. Brunner) 
mit ihren spitzbübisch vor-
getragenen, fränkisch einge-
färbten Liedbeiträgen bei, bei 
denen Zuhörer, die des hiesi-

gen Dialektes nicht mächtig 
-

zungshilfe benötigten. Auch 
bei den Musikstücken der 
Zauberharfenspieler, eine 
mit Veeh-Harfen musizieren-
de Gruppe (Leitung: U. von 
Münster), zeigten die Besu-
cher durch absolute Stille ihr 
Interesse und ihre Freude. 
Mit Veehharfen und Zuhö-
rern erklang gemeinsam noch 
ein Frühlingslied. 
Die Veranstalter, die allesamt 
ehrenamtlich tätig sind und 
viele Stunden aufbringen, 
um den Saal mit kulturel-
lem Leben zu füllen, freuten 
sich mit den Besuchern über 
diese harmonische und „su 
schäine“ Veranstaltung. Sie 
durften sich noch über die 
großzügigen Spenden freuen, 
die je zur Hälfte vom Ortsver-
schönerungsverein und von 
der Kulturgemeinschaft Ho-
henstadt sinnvoll verwendet 
werden.

Auch die Kunst an den 
Wänden stärkt das Gemein-
schaftsgefühl des Dorfes: 

Gemälde und Drucke von 
-

meindearchiv ausgewählt, 
wo sie dank der Schenkung 
der Familie Heimat gefunden 
haben, Frank Springer hat sie 
aufgehängt.

grund der vielen Personen in 
2 Gruppen. Jede Gruppe be-
suchte erst das eine Museum 
und nach einem leckeren Es-
sen in der Brauereigaststätte 
wurde gewechselt und dann 
das andere Museum besucht. 
Nach einem kleinen Muse-
umsbier und einer Scheibe 
frisch gebackenes Museums-
brot ging es dann weiter zum 
Schloss und Felsengarten 
nach Sanspereil. Hier hatte 
jeder Zeit zur freien Verfü-
gung. Nach den Spaziergän-
gen durch die Anlage bei 

herrlichem Wetter war noch 

Kuchen oder auch ein lecke-
res Eis. Zum Abschluß brach-
te uns unser Bus dann in das 
Gasthaus Gerstacker nach Ei-
chenstruth und da wir ja noch 
nicht genug gegessen hatten, 
machten wir hier nochmal 
Rast bei leckerem Essen und 
dem einen oder anderen Ge-
tränk. Gegen 21.00 Uhr er-
reichten wir dann wieder die 
Heimat und alle waren sich 
einig, dass es ein rundum ge-
lungener Tag war.

Mit über 40 Personen mach-
te sich der Kegelclub Fortu-
na Pommelsbrunn auf in die 
heimliche Hauptstadt des 

Bieres nach Kulmbach. Hier 
wurde das örtliche Braue-
reimuseum und das Bäcke-
reimuseum besichtigt. Auf-
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Viele tolle Projekte wurden in 
den vergangenen Wochen im 
Haus HaWei durchgeführte:
In der Mäusegruppe ging es 
nach Fasching mit einem Far-
benprojekt bunt weiter. An 
jedem Tag wurde eine andere 
Farbe erkundet. Als besonde-
res Highlight wurden weiße 
Blumen bei einem Experi-
ment gefärbt.

-
zen und Beobachten erlebten 
sie die Natur hautnah und 
entwickelten ein Bewusstsein 

-
te 37 kleine und große Entde-
cker ins Kino! Die Hortkinder 
und Vorschulkinder machten 
sich gemeinsam auf den Weg, 
um „Die Abenteuer von Pu-
muckl“ auf der großen Lein-
wand zu verfolgen. 

In Ihrem Projekt entdeckte 
die Bärengruppe die Welt der 
Frühblüher wie Schneeglöck-
chen und Krokusse bei ge-
meinsamen Spaziergängen. 
Die Kinder lernten dabei, wie 

-

Nutzung des ersten Sonnen-
lichts perfekt an die kalte Jah-
reszeit angepasst sind. 

Alle Jahre wieder startet 
die Hartmannshofer Kir-
wa an Fronleichnam mit 
der Voglsuppn im Feuer-
wehrhaus. Musikalisch um-
rahmt wird der Startschuss 
am 04. Juni 2026 von den 
KIRCHENRAINBÄCHER 
SPITZBOUM, während die 
Kirwapaare die Gäste mit 
hausgemachten Speisen und 
erfrischenden Getränken 
versorgen.
Vor dem Vergnügen steht al-
lerdings die Arbeit! Zusam-
men mit den Kirwaboum 
stellen die örtlichen Vereine 
(ARGE) mit vielen ehren-
amtlichen Helfern das Fest-

Besonders stolz waren die 
Kinder darauf, ihre Bestel-
lungen für Popcorn, Nachos 
und Getränke selbst auszu-
wählen. Es war ein herrlicher 

und strahlender Gesichter – 
ein echtes Gemeinschaftser-
lebnis!

zelt auf und bereiten alles für 
ein gelungenes Fest vor. Die 
Kirwapaare Ihrerseits haben 
auch noch einiges zu tun, 
um eine zünftige Kirwa zu 
feiern, wie z.B. Schwalm und 
Kränz binden. Die gesang-
liche und gesellschaftliche 
Einstimmung auf die Kirwa 
kommt dabei aber auch nicht 
zu kurz. 

am Freitag, 05. Juni über-
nimmt fast schon traditionell 
AEROPLAN. Frontmann 
Paul Paladi und seine Band 
wollen das Zelt wieder zum 
Kochen bringen.
Am Samstag liegt der Fokus 

beim Kirwabaum. Nach der 
Fällung und dem Transport 
zum Kirwaplatz, stehen die 
Schnitzereien an. Anschlie-
ßend wird er mit viel Mus-
kelkraft aufgestellt. Auch 
dazu freuen sich die Kir-
wapaare und die ARGE auf 
zahlreiche Helfer. Alpenlän-
disches Flair für Jung und Alt 
herrscht abends am Festzelt 
Mit der Band Band AUSTRIA 
GFÜHL. Es werden Special 
Drinks und Schmankerl aus 
der Küche angeboten. Eintritt 
ist frei.
Nach dem Baumbewachen 
heißt es am Sonntagmorgen 
aufstehen, denn der Kirwa-
gottesdienst in der Friedens-
kirche steht an. Nachmittags 
unterhalten IN OINER DUR 
im Zelt die Gäste, während-
dessen sich die Kinder am 
Festplatz, wie das ganze 
Wochenende, austoben kön-
nen. Von den Schaustellern 
sind Schießbude, Karussell, 
ein weiteres Fahrgeschäft 

und süße Leckereien ange-
kündigt. Das Austanzen des 
Kirwabaums am Sonntag-
abend stellt den Höhepunkt 
der Kirwa dar. Bereits jetzt ist 
jeder im Dorf gespannt, wer 
vom Wecker als neues Ober-
kirwapaar gekoren wird. 
Zum Endspurt ruft am Mon-
tagvormittag der Wirt vom 
Schlauchboot zum Früh-
schoppen. Es warten wieder 
zahlreiche Köstlichkeiten 
und volle Gläser auf die Gäs-
te. Für Unterhaltung sorgen 
die DREI HOCKERT´N. Am 
Nachmittag verlagert sich 
das Festgeschehen wieder 
Richtung Kirwaplatz. Wo 
gegen 18:30 die Verheirate-
ten Paare den Kirwabaum 
austanzen und ein neues Alt 
Oberkirwapaar küren.  Den 
Schlussakkord im Zelt spielt 
diese Jahr wieder ROOFTOP.
Die Hartmannshofer Kirwa-
paare und die ARGE freuen 
sich auf Euer Kommen und 
auch gerne auf Eure Mithilfe.

Anzeigenschluss für die Ausgabe August / September 2026 ist der 10. Juli 2026.
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Nahezu die Hälfte der Mit-
glieder konnte der 1. Vor-
sitzende des Soldaten- und 
Kriegerverein Hohenstadt, 
Heinz Wieczorek, zur dies-
jährigen Jahreshauptver-
sammlung im Schützenhaus 
Hohenstadt begrüßen. 
Er freute sich über die 
Anwesenheit des 1. Bür-
germeister der Gemein-
de Pommelsbrunn, Armin 
Haushahn, und des Kreis-
vorsitzenden des Bayeri-
schen Soldatenbundes 1874 
e.V. (BSB) Manuel Wenzl.                                                                                                                                 
Nach einer Gedenkminute 
für die gefallenen Soldaten 
und die verstorbenen Mitt-
glieder berichtete er über die 
Höhepunkte des abgelaufe-
nen Jahres. 
Dazu zählte das Hütten-
fest auf der Egerten, das 
wieder zusammen mit der 
Reservistenkameradschaft 
Hohenstadt durchgeführt 
wurde, ferner die Teilnah-
me am Volkstrauertag sowie 
die Viertagesfahrt ins All-
gäu, die wieder in bewährter 
Weise von Werner Nuß, dem 
Schriftführer des Vereins, or-
ganisiert wurde. 
Nach dem Verlesen des Proto-
kolls erläuterte Kassier Willi 
Deuerlein den Finanzbericht, 

den die beiden Kassenprü-
ferinnen Anneliese Sambach 
und Ute Bauer bestätigten.                                       
Schießwart Roland Meyer in-
formierte anschließend über 
die wieder hervorragenden 
Ergebnisse der Schützen. 
Beim Kreisvergleichsschie-
ßen errang Roland Hartmann 
den 2. Platz beim Luftgewehr 
(LG) stehend freihändig in 
der Altersklasse bis 50, Ro-
land Meyer siegte im Wett-

Bereich ab 71 belegten drei 
Teilnehmer aus dem Verein 
die ersten drei Plätze, Anne-
liese Sambach als Siegerin, 
Georg Seybold als Zweiter 
vor Herbert Holecek. 
Beim Kleinkaliberschießen 

Roland Schwederski vor 
Klaus Bauer. Besonders her-
vorzuheben sind die Leistun-
gen von Roland Schwederski 
bei den Landes- und Bun-
desschießen. Er ging bei den 

desebene als auch auf Bunde-
ebene als Sieger hervor und 
kann sich Landes- und Bun-
dessieger nennen. Diese her-
vorragende Leistung wie-
derholt er bereits seit vielen 
Jahren.

In seinem Grußwort lobte 
Bürgermeister Haushahn die 
Aktivitäten des Vereins zur 
Erhaltung der Tradition. 
Der BSB-Kreisvorsitzende 
Manuel Wenzl berichtete von 
seiner Arbeit im Kreisver-
band und wies auf die Be-
zirksversammlung hin, die in 
diesem Jahr in Velden statt-

Ehrungen wurden Günter 
Grünthanner für 60 Jahre und 
Andreas Lindner für 50 Jahre 
Treue zum Bund ausgezeich-
net. Herbert Brunner und 
Bruno Sambach wurden zu 
Ehrenmitgliedern ernannt.                                                                                                                                         
Über den Stand der Gesprä-
che zwischen dem Soldaten- 
und Kriegerverein und der 
Reservistenkameradschaft 
Hohenstadt informierte Jür-
gen Rett. 

Beide Vereine denken an die 
Zukunft und führen deshalb 
Gespräche über einen mög-
lichen Zusammenschluss.     
Ferner wurde über den Stand 
der geplanten Reparatur der 
Vereinsfahne aus dem Jahre 
1890 informiert. 

Zusagen aus Landkreis, Be-
zirk bzw. Freistaat ausgeb-

Spenden aus dem nichtöf-
fentlichen Bereich, auch per 
Crowd Funding.
Mit dem Hinweis auf die 
diesjährige Viertagesfahrt 
vom 4. - 7. Juni 2026 nach 

die Versammlung.

Text: Willi Deuerlein

Bürgermeister Armin Haushahn, Herbert Brunner, Günter Grünthanner, Bruno 
Sambach, Andreas Lindner, Manuel Wenzl und Heinz Wieczorek.
 Foto: Werner Nuß
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wann wo was
Erster Mittwoch im 
Monat

Seniorenwanderung, nähere Angaben im Vereinskalen-
der der HZ

Letzter Mittwoch im 
Monat, 14.30 Uhr

Naturfreundehaus Pommelsbrunn

04.–07.06.26 Motorradtour, NaturFreunde

07.06.26, 19:00 Uhr Gerätehalle Monatsversammlung, Kleintierzüchter

13.06.26, 18:00 Uhr Sportheim JHV, SCP

14.06.26, 14:00 Uhr Dorfplatz Pommelsbrunn Tag des Liedes, MGV

20.06.26, 19:00 Uhr NaturFreundehaus Sonnwendfeier, NaturFreunde

27.06.26 Dorfplatz Pommelsbrunn Grillfest, SRK/Pfeifen/Schupfe

02.07.26, 19:00 Uhr Gerätehalle Monatsversammlung, Kleintierzüchter

17.07.26, 18:00 Uhr Schützenhaus Hartmannshof Pastaabend, Kegelclub

19.07.26 Arzlohe Kirchweih

28.07. und 29.07.26 Markgrafensaal Hohenstadt Besuchertage Gesellenstückausstellung im Schreiner-
handwerk der Innung Nürnberger Land von 14.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr

Der Kleintierzuchtverein 
B 438 Pommelsbrunn e. V. 
hielt seine Jahreshauptver-
sammlung in der Gerätehalle 
ab. Vorsitzender Hermann 
Herger begrüßte dabei auch 
den 1. Bürgermeister Armin 
Haushahn, der dem Verein 
eng verbunden ist. In seinem 
Jahresrückblick berichtete 
Herger von einem ereignis-
reichen Jahr 2025, das un-

ter anderem 
durch zwei 
e r f o l g r e i c h 
durchgeführte 
Auss te l lun-
gen und das 
50 jährige Be-
stehen der Ju-
gendgruppe 
geprägt war.
Ein beson-
derer Höhe-
punkt war 
die 49. Pom-
melsbrunner 
K l e i n t i e r -
schau im Feu-
erwehrhaus, 
die wieder 

sehr gut besucht war. Auch 
das von der Jugend angebo-
tene Mittagessen am Sams-
tag fand großen Anklang. 
Darüber hinaus beteiligten 
sich Züchter des Vereins er-
folgreich an zahlreichen re-
gionalen, nationalen und in-
ternationalen Ausstellungen, 
wie der Europaschau in Nit-
ra und der Bundesschau für 
Kaninchen in Karlsruhe, bei 

denen mehrere Titel errun-
gen werden konnten. Zu den 
weiteren Vereinsaktivitäten 
zählten die Osternestersuche, 
die Himmelfahrtswande-
rung, das Ferienprogramm 
der Gemeinde, ein gemeinsa-

Weihnachtsfeier. Positiv ent-
wickelte sich auch die Mit-
gliederzahl, die durch meh-
rere Neuaufnahmen anstieg. 
Der 2. Vorsitzende Dietmar 
Schneider berichtete von 
einem arbeitsreichen Ver-
einsjahr 2025. Er nahm regel-
mäßig an Monats , Kreis  und 
Bezirksversammlungen teil 
und vertrat dort die Interes-
sen des Vereins. Ein besonde-
rer Schwerpunkt lag zudem 
auf der Unterstützung der 
Jugendleitung. Darüber hi-
naus war Schneider in zahl-
reiche organisatorische und 
praktische Aufgaben einge-

Gerätehalle. Auch bei vielen 
Vereinsveranstaltungen war 
er aktiv beteiligt oder über-
nahm organisatorische Auf-

gaben. Abschließend blickte 
der 2. Vorsitzende positiv 
auf das kommende Jahr. Für 
2026 wünscht er sich insbe-
sondere die Fertigstellung 
des Treppenaufgangs in der 
Gerätehalle, um Sicherheit 
und Zugänglichkeit weiter 
zu verbessern.
Trotz der kurzfristigen Ab-

-
stellungen aufgrund der 
Vogelgrippe blickte der 
Kleintierzuchtverein auf 
ein insgesamt erfolgreiches 
Zuchtjahr 2025 zurück. Ein 
besonderer Höhepunkt war 
das 50 jährige Bestehen der 
Jugendgruppe, das mit der 
Ausrichtung der Kreisjung-

Kaninchen sowie der ange-
schlossenen Bezirksjugend-
jungtierschau für Kaninchen 
im September in Reichen-
schwand gefeiert wurde. 
Martin Schneider wurde mit 
seinen Holländischen Zwer-

-
gel mit 381 Punkten und Leon 
Schneider mit seinen Zwerg 
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New Hampshire wurde 
Schausieger bei der Jugend 
mit 378 Punkten. Es folgte 
unsere 49. Pommelsbrunner 
Kleintierschau, Pokalsieger 
Hühner wurde Hermann 
Herger mit seinen Italienern 
schwarz. Jugend-Pokalsieger 
wurde Leon Schneider mit 
seinen Zwerg New Hamps-
hire goldbraun, punktgleich 
mit Finn Späth mit Biele-
felder Kennhühner. Auf 
der Kreisschau in Altensit-
tenbach, errang Hermann 
Herger mit 383 Punkten auf 
Italiener schwarz die Bun-
desplakette. Kreismeister auf 
Zwerghühner wurde Felix 
Herger mit 471 Punkten auf 
Zwerg Wyandotten und Leon 
Schneider bei der Jugend mit 
378 Punkten mit seinen Japa-
nischen Legewachteln. Die 
Vereinsmeisterschaft sicher-
te sich Hermann Herger vor 
Martin Schneider und Felix 
Herger. Jugend-Vereinsmeis-
ter wurde Leon Schneider.
Im Bereich Kaninchen wur-
den insgesamt 152 Tiere ins 

Zuchtbuch eingetragen, wel-
che von fünf Züchtern mit 
mehreren Rassen gezüchtet 
wurden. Auch die Ausstel-
lungssaison verlief äußerst 
erfolgreich. Auf der Kreis  
und Bezirksjugend Jungtier-
schau in Reichenschwand, 
welche von unserem Verein 
ausgerichtet wurde, konn-
ten wir in der Vereinsbest-
leistung den zweiten Platz 
belegen. Paula Nürnberger 
wurde zweifache Bezirks-
jugend Jungtiermeisterin, 
Hermann Herger und Ernst 
Peschke wurden Klassensie-
ger und Kreisjungtiermeister. 
Auf der Pommelsbrunner 
Kleintierausstellung wur-
de Hermann Herger Pokal-
sieger, Jugend-Pokalsieger 
wurde Paula Nürnberger. 
Es folgte die Europaschau 
in Nitra, wo Hermann Her-
ger einen Europa-Champion 
auf Mecklenburger Schecken 
wildfarben-weiß mit 96,5 
Punkten errang. Außerdem 
wurde er zweifacher Euro-
pameister mit Mecklenbur-

ger Schecken schwarz-weiß 
und wildfarben-weiß. Die 
Kreisschau fand in Altensit-
tenbach statt, wo wir in der 
Vereinsbestleistung wieder 
zweiter wurden. Rassemeis-
ter wurden Hermann Her-
ger und Ernst Peschke. Ernst 
Peschke wurde noch zweiter 
Schausieger. Im Dezember 
fand in Karlsruhe die Bun-
deskaninchenschau statt, 
welche von unserem Vor-
stand Hermann Herger mit 
20 Tieren beschickt wurde. 
Bei den Mecklenburger Sche-
cken wildfarben-weiß wur-
de er Deutscher Vizemeister 
und stellte einen Bundessie-
ger mit 97 Punkten. Mit sei-
nen schwarz-weißen wurde 
er Deutscher Meister und 
stellte beide Bundessieger 
mit jeweils 97 Punkten. Ver-
einsmeister wurde Hermann 
Herger vor Ernst Peschke 
und Jugend-Vereinsmeister 
wurde Paula Nürnberger. 
Zum ersten Mal wurden wir 
auch Vereinskreismeister, ein 
toller Erfolg.

Erfreulich entwickelte sich 
vor allem die Jugendarbeit, 
was sich sowohl in steigen-
den Ringbestellungen als 
auch in starken Ausstellungs-
erfolgen widerspiegelte. Die 
Jugend nahm an mehreren 
Ausstellungen teil, darun-
ter die Kreisjungtierschau in 
Reichenschwand, die Ver-
einsschau in Pommelsbrunn 
sowie der Kreisschau in Al-
tensittenbach. Ergänzt wurde 
das Vereinsjahr durch zahlrei-
che gemeinsame Aktivitäten 

Ferienprogramm und eine 
Weihnachtsfeier. Die Jugend-
leitung zeigte sich sehr zu-
frieden mit dem Engagement 
und dem Gemeinschaftssinn 
der jungen Züchterinnen und 
Züchter, die das Vereinsleben 
auch im Jubiläumsjahr aktiv 
mitgestalteten.
Mit Zuversicht blickt der Ver-
ein nun auf die kommende 
Saison und lädt bereits zur 
50. Vereinsschau am 31. Ok-
tober und 1. November 2026 
ein.

Rundgang Ausstellung

 
die Ausgabe 

August / September 26 
ist der 10. Juli 26.

Unsere diesjährige Ver-
einsfahrt führt uns nach 
Eichstätt. Besichtigung und 
Führung der Willibaldsburg 
mit Bastionsgarten und vie-
les mehr.
Weitere Informationen hier-
zu in unserem Vereinskas-
ten oder bei Conny Freibott, 
Tel. Nr. 015175061124, An-
meldungen ebenfalls oder 
bei Ingrid Meyer Tel.Nr. 
09154/1680.

Tagesfahrt 29.08.2026
Preis pro Person: 35,00 EUR.
Anmeldeschluss: 22.07.2026
Wir freuen uns auf einen 
schönen Tag mit euch. 

Nichtmitglieder sind eben-
falls herzlich willkommen.

den Besitzer bei der Tausch-
börse des OGV Pommels-

Kuchen konnte man sich rege 
austauschen.
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Katholische Kirche in  
Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Pfarramt Eichenstr. 5, 91244 Pommelsbrunn 
Tel. 09154/ 12 48, Fax 09154/ 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Mittwochs 08.00 – 13.00 Uhr

Abkürzungen Heldmannsberg/Pommelsbrunn: 

Alf – Alfeld, Arz – Arzlohe, Ern – Ernhüll, Etz – Etzelwang, 
För – Förrenbach, Hap – Happurg, Hhf – Hartmannshof, 
Hbg – Heldmannsberg, Hoh – Hohenstadt, Für – Fürnried, 
Pom – Pommelsbrunn, Hir – Hirschbach, Kai – Kainsbach, 
Kir – Kirchenreinbach, Neuk – Neukirchen

Gottesdienste
wann was wo
02.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
03.06.26, 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

04.06. 26
09:00 Uhr

17:00 Uhr

Fronleichnam
Hl. Messe, anschl. 
Fronleichnamsprozession  (Pom)
Hl. Messe, anschl. Fronleichnams-
prozession, gemütliches Beisammen-
sein im Kernhausgarten (Neuk)

05.06.26, 09:00 Uhr Krankenkommunion 

18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
06.06.26, 10:00 Uhr Radtour des Vereins Simultankirche 

18:00 Uhr Hl. Messe zum Patrozinium  (Hhf)
07.06.26, 08:30 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)
Hl. Messe zum Patrozinium  (Pom)

08.06.26, 10:30 Uhr Hl. Messe  (AWO-Heim Pom)
09.06.26, 08:00 Uhr

18:00 Uhr

Gemeinsames Frühstück 
im Kernhaus  (Neuk)
Hl. Messe  (Hap)

10.06.26, 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

11.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)

12.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)

13.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe mit dem Vokal-Ensemble 
Happurg  (Hbg)

14.06.26, 09:00 Uhr
10:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Hap)
Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

15.06.26, 15:30 Uhr Hl. Messe  (Haus Morgenhöhe See)

16.06.26, 15:00 Uhr
18:00 Uhr

Hl. Messe  
Hl. Messe  (Hap)

17.06.26, 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

18.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe anschl. Stammtisch 
(Pfarrheim)  (Pom)

19.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
20.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
21.06.26, 08:30 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)
Hl. Messe  (Für)

22.06.26, 10:30 Uhr Hl. Messe (AWO-Heim Pom)
23.06.26, 08:00 Uhr

18:00 Uhr

Gemeinsames Frühstück 
im Kernhaus  (Neuk)
Hl. Messe  (Hap)

24.06.26, 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

25.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
26.06., 16:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
27.06., 10:30 Uhr
18:00 Uhr

Taufe des Kindes Luis Wolf  (Pom)
Hl. Messe  (Hbg)

28.06.26, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

11.00 Uhr 

Hl. Messe  (Hap)
Hl. Messe zum Pfarrfest mit Einfüh-
rung des neuen PGR und zum 20jäh-
rigen Bestehen der Eine-Welt-Schatz-
kiste  (Neuk)
Pfarrfest rund ums Kernhaus

30.06.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
01.07.26, 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

02.07. 26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
03.07.26, 09:00 Uhr
18:00

Krankenkommunion 
Hl. Messe  (Hir)

05.07.26, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Hbg)
Hl. Messe zum Patrozinium mit den 
Kirwaleuten und einem kleinen 
Umtrunk  (Neuk)

07.07.26, 08:00 Uhr Gemeinsames Frühstück im Kern-
haus  (Neuk)

11.07.26, 13:00 Uhr
17:30 Uhr
18:00 Uhr

Repaircafe in den Katakomben  (Etz)
Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

12.07.26, 09:15 Uhr

10:30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zum 
150jährigen Bestehen der 
FFW Förrenbach  (För)
Hl. Messe für Bernhard Arnold  (Für)

14.07.26, 15:00 Uhr
18:00 Uhr

Hl. Messe  
Hl. Messe  (Hap)

15.07.26, 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

16.07.26, 18:00 Uhr
18:45 Uhr

Hl. Messe  (Pom)
anschl. Pfarrgemeinderatssitzung 
(Pfarrheim)  (Pom)

17.07.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
18.07.26, 18:00 Uhr Hl. Messe mit dem MGV Pommels-

brunn  (Pom)



21Aus den KirchengemeindenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a 
Tel. 09154/9 15 39 09,  
Email: info@derwegzurfreiheit.de
www.derwegzurfreiheit.de

Gottesdienste
wann was
07.06.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

14.06.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lennart Forsman

21.06.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Gian Paul, Albanien

28.06.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

05.07.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst 

12.07.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lennart Forsman

19.07.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Volker Böhm

26.07.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst und anschließendes 
Picknicken

Regelmäßige Veranstaltungen
Männerabende

Jeden 2. Freitag im Monat im Hotel Lindenhof um 20:00 Uhr

Hauskreise 

Jeden Dienstag um 18:45 Uhr Hauskreis in Lauf
Jeden Freitag um 19:30 Uhr Hauskreis für Jugend und jun-
ge Erwachsene, wechselnde Orte
Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr Hauskreis in Hersbruck
Jeden 3. Donnerstag im Monat „HIER - BIN - ICH - GE-
BET“ um 19:30 Uhr

Kindergottesdienste

14 tägig, parallel zum Sonntagsgottesdienst.

Besondere Veranstaltung

Pastor Gian Paul aus Albanien predigt am 21. Juni im Gottes-
dienst und berichtet über Projekte von Nehemia Gateway in 
Albanien.

Das Missionarsehepaar Volker und Naraleska Böhm von den 
Karibikinseln bieten Freitag und Samstag, den 17. und 18. Juli 
ein Seminar an mit dem Titel: „Schule Seiner Gegenwart“. Es 
geht dabei um ein Kennenlernen und Ausüben der biblischen 
Geistesgaben.

gemeinsames Grillen und Picknicken im Biergarten des Lin-
denhofs statt. Gäste sind willkommen!

19.07.26, 08:30 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)
Hl. Messe  (Hhf)

21.07.26, 08:00 Uhr Gemeinsames Frühstück  
im Kernhaus  (Neuk)

23.07.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
24.07.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
25.07.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Etz)
26.07.26, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

18:00 Uhr

Hl. Messe  (Hbg)
Ökumenischer Gottesdienst  
zum Patrozinium in Ermhof 
Neukirchner Friedensgebet  (Neuk)

28.07.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
29.07.26, 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz  (Neuk)
Hl. Messe  (Neuk)

30.07.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
31.07.26, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)

„Wie schön ist es zu lieben!“

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.eu

Fruchtaufstriche, 
Sirup, Senfe, Essige,
Chutneys, herzhafte 
Brotaufstriche, Salze
Gerne beschriften wir Ihr Etikett individuell für jeden 
Anlass, ohne Aufpreis! Neu: Verschiedene Grillsaucen!!

August / September 26 
ist der 10. Juli 26.
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der Kirchengemeinden: Pommelsbrunn, Hohenstadt, 
Eschenbach, Hirschbach, Hartmannshof
Kirchplatz 7, 91224 Pommelsbrunn
Tel. 09154/1283
pfarrei.hoegenbach-hirschbachtal@elkb.de

Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Do 10-12 Uhr und Mo, Mi, Do 14-16 Uhr
Fr geschlossen

Pom – Pommelsbrunn, Hoh – Hohenstadt, Esb – Eschen-
bach, Hiba– Hirschbach, Hart– Hartmannshof

Gottesdienste

wann was wo
07.06.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr
10.00 Uhr

1. So nach Trinitatis
Gottesdienst + AM (Pfr. i.R. Loos) Pom
Gottesdienst + AM (Pfr. i.R. Loos) Hoh
Kirchweihgottesdienst mit Pos.-Chor +
Kirchenchor (Diakon Jens Albrecht) Hart

14.06.26
09.30 Uhr

16.00 Uhr

2. So nach Trinitatis
Kirche im Grünen in Unterklausen-  
Glockenfest-Gottesdienst mit Pos.-Chor + 
Liederkranz (Pfrin Schauer) Hiba
Kultur im Pfarrgarten mit Gospelchor  
Esbecial und weiteren Chören und  
Sängern (musikalische Andacht) Esb

19.06.26
18.00 Uhr

Sommersonnenwende
Egerten Sonnwendfeier mit Pos.-Chor  
(Pfrin. Schauer) Hoh

21.06.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr
10.30 Uhr

09.30 Uhr

3. So nach Trinitatis
Gottesdienst (Nicole Andresen) Pom
Gottesdienst (Nicole Andresen) Hoh
Familiengottesdienst mit AM +  

Esb
Gottesdienst + AM (Fr. Pietzcker) Hart

24.06.26
18.30 Uhr

Mittwoch: Johanni
Gottesdienst am Feldkreuz in Heuchling  
mit Pos.-Chor (Pfrin. Schauer) Pom

28.06.26
11.00 Uhr

18.00 Uhr

4. So nach Trinitatis

mit Pos.-Chor (Pfrin. Schukat) Hoh
Abendgottesdienst (Fr. Kellner) Hart

05.07.26
10.15 Uhr

09.30 Uhr

5. So nach Trinitatis
Kirchweihgottesdienst + AM mit  
Pos.-Chor (Katja Albrecht) Hoh
Kirchweihgottesdienst in Haunritz mit 
Pos.-Chor + Kinderchor + MGV Haunritz 
(Diakon Jens Albrecht) glz. KIGO Hart

12.07.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr
09.00 Uhr
10.15 Uhr

6. So nach Trinitatis
Gottesdienst (Diakonin Brunner-Arnds) Esb
Gottesdienst (Diakonin Brunner-Arnds) Hiba
Gottesdienst Hart
Gottesdienst  Pom

19.07.26
10.00 Uhr

09.00 Uhr
10.15 Uhr

7. So nach Trinitatis
Kirchweihgottesdienst in Arzlohe  
mit Pos.-Chor+ Kirchenchor + MGV  
(Pfrin. Schukat) Pom
Gottesdienst (Pfrin. Schauer) Esb
Gottesdienst (Pfrin. Schauer) Hiba

26.07.26
09.30 Uhr

10.00 Uhr

8. So nach Trinitatis
Kirchweihgottesdienst mit Pos.-Chor
(Pfrin. Schauer)  Esb
Kirchweihgottesdienst im Zelt in  
Guntersrieth mit Pos.-Chor  
(Diakon Jens Albrecht) Hart

Regelmäßige Veranstaltungen

Pommelsbrunn

Unsere Kirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für ein Ge-

Jeden Montag 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Feuerwehrhaus 

ab Oktober: 2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr im Gemeinde-
haus

jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

jeden Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus 

jeden Montag, 17:30 Uhr, Gemeindehaus

jeden dritten Donnerstag im Monat,  
19:00 Uhr Oktober – März, 20:00 Uhr April – September 

nach Absprache, Gemeindehaus

jeden Freitag, 19:00 Uhr, Gemeindehaus
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Hohenstadt

Gemeindenachmittag

Posaunenchor

Singkreis

Krabbelgruppe

Kindergottesdienst

Musikalische Veranstaltung:

Eschenbach

Kirchenchorprobe

Gospel-Popchor Esbecial

 

Posaunenchor

Posaunenchor Eschenbach Jungbläser

Hirschbach

Krabbelgruppe

Gesangsverein „Liederkranz“

Posaunenchor

Hartmannshof

-
-

Mini-Club

-

Kinderchor Happy Heavenly Högenbachtaler

Kinder-Sing-Klang-Stunde

Gebetskreis

Hauskreis   mit Pfarrer Harald Hofmann

·  Chinesische Medizin 
(Akupunktur, Kräutertherapie, Ernährungsberatung)

·  Craniosacraltherapie, auch für Säuglinge und Kleinkinder
· Dornbehandlung
· Bodytalksystem

Neueröffnung!

Eschenbach 509 · 91224 Pommelsbrunn · www.impulsderstille.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 09154 - 288 0 854

Naturheilpraxis 
Roswitha Güßregen



Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die Ausgabe 
August / September 26 
ist der 10. Juli 26.

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an: 
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Rummer 
unter Telefon: 09151/ 96430-85

WIR SUCHEN DICH!

Ausbildungsplätze für 2026:

sebald-zement.de/karriere

Industriemechaniker (m/w/d)


